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Fur Sie gelesen

Heu-Presswiirfel als Futtermittel
Giinstige amerikanische Erfahrungen.

Ohne jeden Zweifel sparen aus Wiesen-
oder Luzerneheu hergestellte Presswiirfel
Zeit, Arbeit und Lagerraum, doch sind da-
mit noch weitere Vorziige verbunden. Allein
im amerikanischen Bundesstaat Kalifor-
nien stellt man alljghrlich nahezu eine halbe
Million Tonnen solcher Heuwiirfel fiir Rin-
der und Schafe her. Die Beliebtheit dieses
Futtermittels nimmtstéandig zu. Die landwirt-
schaftliche Versuchsstation der Universitit
Kaliformnien hat dariiber eine Druckschrift
von 16 Seiten verdffentlicht, die genaue
technische Angaben enthilt.

Daraus ist zu entnehmen, dass zu Wiir-
feln gepresstes Heu, insbesondere Lu-
zerneheu, mit geeigneten Maschinen in gut
ausgegorenem Zustand von bewisserten
Wiesen in Trockengebieten unmittelbar auf
dem Feld gewonnen wird. Die heute im
Handel angebotenen Wiirfel haben ge-
wohnlich das Format 30 x 30 x 256 — 100 mm.
Das dazu verarbeitete Heu sollte etwa 10%
Feuchtigkeit enthalten. Beim Beschicken
der Wiirfelpresse wird es mit Wasser be-
spriiht, so dass die am anderen Ende der
Maschine ausgestossenen Wiirfel 14—16 %
Feuchtigkeit enthalten. Sie werden durch
das Pressen auf 50—65° C erhitzt und mus-
sen vor dem Einlagern gekiithlt und auf
14 % Feuchtigkeitsgehalt oder weniger ge-
bracht werden, da sonst durch Schimmel
Verluste an Qualitdt und Nahrwert ent-
stehen kénnen.

Verfiittern von Wiirfelheu

Obwohl das Verarbeiten von Wiirfelheu
die Kosten erhoht, sind sie dennoch ein
beliebtes Futtermittel geworden; denn sie
beanspruchen nur einen Bruchteil des frii-
her fiir Heu oder Heuballen nétigen Lager-
raumes, sparen an Arbeitskriften und an
Futtergetreide und Kraftfutter, die noch
mehr kosten. Auch der beim Verfiittern ent-
stehende Abfall ist geringer. Ein weiterer
Vorteil besteht darin, dass man Heu-Press-
wiirfel in Selbstfiitterern verwenden kann,

wodurch weitere Handarbeit eingespart
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wird. Das Prinzip dieses Selbstfiitterers be-
ruht im wesentlichen darauf, dass die Press-
wiirfel aus trichterférmigen Vorratsbehiltern
in die Futtertrége gleiten und das Vieh auf
diese Weise sténdig ausreichend versorgt
ist. Eine andere Maglichkeit ist die Fiitte-
rung mit mechanischen Férderbéndern, auf
denen das Vieh die Presswiirfel zugefiihrt
erhilt. Bei Weidefiitterung benutzt man
Futterwagen, die mit dem notigen Vorrat an
Presswiirfeln beschickt werden.

Erfahrungen mit Heu-Presswiirfeln

Entweder erhélt das Vieh die Wiirfel in
unzerkleinerter Form oder sie werden vor
dem Verfiittern zerkleinert oder gemahlen
und zusammen mit anderen Futtermitteln
als Mastfutter gemischt. Nach verschiede-
nen wissenschaftlichen Untersuchungen hat
eine raschere Gewichtzunahme beim Ver-
futtern ganzer Wiirfel stattgefunden, da
diese zu einer erhdhten Futteraufnahme
veranlassen. Dabei machte man die Erfah-
rung, dass gewiirfeltes Heu, das an Rinder
verfiittert wird, nicht zu fein vermahlen
werden sollte. Fiir diese Zwecke sind in den
Vereinigten  Staaten kleine einfache
Schlagmiihlen zu haben. Es gibt auch Ma-
schinen, die Heuwiirfel mit Walzen zer-
quetschen. Mit dem Verfiittern von Heu-
wiirfeln an Schafe und Lammer liegen zu-
ndchst noch wenig Erfahrungen vor; es
dauert gewshnlich einige Tage, bis die
Tiere an diese Fiitterungsart gewthnt sind.

Der Druckschrift sind zahlreiche Abbil-
dungen und Tabellen beigegeben. |hr Titel
lautet «Hay Cube Storage and Feeding»
von J. B. Dobie und R. G. Curley, Circular
550. Sie ist von der University of California,
Division of Agricultural Sciences, Califor-
nia Agricultural Experiment Station, Berke-
ley, Kalifornien, erhiltlich.

Im Verkehr
Kolonnenbildungen
vermeiden!




Giinstige Occasionen-
Sonderaktion

1 Ladewagen DECHENTREITER, Typ LW3 64,
mit Schneidwerk, 3 Messer, kompl. revidiert

1 Ladewagen Kdla 64, Typ EA 30, komplett revi-
diert

1 Ladewagen HAGEDORN, Typ LW 64, komplett
revidiert

1 Ladewagen HAGEDORN, Typ LW 65, mit ab-
klappbarem Gatter, komplett revidiert

1 Miststreuwerk mit 1 liegender Schneckenwalze
zu LW 65, komplett revidiert

1 Federzahnegge Miiller, neuwertig, Vorfiihr-
maschine

1 Kartoffelpflug Liithi, mit 2-Radvorwagen,
Hiufeleinrichtung mit Kartoffel- und mit Rii-
benhackeinrichtung

1 Ackeregge Miiller, 2-teilig, mit Tragrahmen
fiir 3-Punkt

1 Pferderechen SHM 7, 28 Zinken, 1,66 m breit,
fabrikneu

1 Niederdruckpresse Rivierre-Casalis, Typ TR 60,
Zustand gut, neu gestrichen

1 Niederdruckpresse Heywang HW 10, neuwer-
tig, neu gestrichen

1 Schleusengebldse Lanker 500, mit direktge-
kuppeltem 10 PS BBC-Motor mit Schalter
DISA und 1 Bogen 90°

1 Kartoffelvollernter Samro Spez., mit Riiben-
rodevorrichtung und Riibenelevator

1 Kartoffelvollernter Hassia, Mod. 65, mit Bun-
ker, Typ KRB

1 Kartoffelvollernter Hassia, Mod. 65, mit Bun-
ker, Typ KRB

1 Kartoffelvollernter WISENT, Typ SRL 61, mit
Ladefldche, mit Stein- und Schollentrennung,
komplett revidiert

1 Kartoffelvollernter Wisent, Typ SRL 68,
kompl. revidiert

1 Kartoffelvollernter Wisent, Typ RG-B 69, Vor-
flihrmaschine

1 Bindeméaher Aktiv, Typ L20, 1,80 m mit Haspel
‘und Zapfwellenantrieb

1 Bindeméher Simplex, Eintuchbinder 1,6 m mit
Zapfwelle

1 Dreschmaschine Badenia, mit Strohpresse
Raussendorf

1 Dreschmaschine Dechentreiter Drilling DS 94

1 Dreschmaschine Dechentreiter Drillling JD 92,
sehr preiswert
Drilling-Maschine mit aufgebauter Strohpresse,
Motor, Kabelrolle, mit Pneurddern, mit Schneid-
einleger und Sackheber.

Alle Occasionen sind in gutem Zustand und sehr

preisgiinstig.

Lieferung per Camion franko Haus!

A. MULLER - Maschinenfabrik
4112 Battwil bei Basel
Telefon (061) 7511 11

MERK-PULLAX-
Occasionen

1 Merk-Pullax P-20 mit Forstausriistung

1 Merk-Pullax P-20 mit Riickwértskipper

1 Merk-Pullax P-40 mit Forstausriistung

1 Merk-Pullax P-20 mit tiefer Briicke
Réader 10,56 x 15".

MERK AG, Maschinenfabrik,
8953 Dietikon Telefon 051 - 88 48 05

<
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Mehrals —oesgsr.s =
90000 Pickup-Pressen
haben wir schon gebaut

Bereits 1937 begannen wir mit dem
Serienbau von Pickup-Pressen. Als
erste in Europa. In dieser jahrzehnte-
langen Erfahrung liegt der Grund fur
die hohe Qualitat und die tadellose
Arbeitsweise der CLAAS-Pickup-Pres-
sen. Sie sammeln, pressen, binden und
laden in einem Arbeitsgang. Die exakt
geformten Ballen sind zweimal gebun-
den. Die Bindesicherheit der weltbe-
rihmten CLAAS-Knoter ist sprichwort-
lich.

CLAAS hat einen guten Namen. Und
einen erstklassigen Kundendienst. Auch
in der Schweiz. Vier Vertretungen mit
werksgeschultem Personal stehen zu
Ihrer Verfigung. lhr Hobby: Sie als
CLAAS-Kunde fachméannisch zu be-
treuen.

(28

ALLAMAND SA, machines agricoles,
1110 Morges, Telephon 021 714121,
G. FRIED, Landmaschinen, 5322 Kob-
lenz, Telephon 056 461321, LAND-
MASCHINEN AG BERN, 3018 Biimpliz-
Siid, Telephon 031 56 1201, H. MEIER,
Landmaschinen, 8460 Marthalen, Tele-
phon 052 43 10 60.

Nr. 9/70 ' «DER TRAKTOR» Seite 529



	Für Sie gelesen

